
 

 
 

Nachhaltigkeitskonzept 
 
 
Name: Baselbieter Team OL 

Art: Sportveranstaltung (Orientierungslauf für die gesamte Bevölkerung) 

Teilnehmer: zwischen 800 und 1‘700 Personen 

Standort: Diverse 

Durchführung: In der Regel am letzten Sonntag im Oktober  

Ressourcen: Sportamt BL; OK Mitglieder 20-25, Helfer 40-60 
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Organigramm 
  

Bauten / Garderoben, 
Abfall 

Laufleiter 
Christian Saladin 

Trail-O Bahnleger / Kontrolle 

Karten / Walk-OL / Bike-OL Vertreter ROLV Fahrzeuge 

Kommunikation Verkehr Start 

Ziel Auswertung / Start-/Ranglisten Verpflegung Teilnehmende 

Catering Verpflegung Gäste 

Sanität Administration / Sekretariat Anlagewart 

Präsident 
Thomas Beugger 
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Allgemeines 
Sinn und Zweck:  Wir sind uns als Organisation des Baselbieter Team OL’s bewusst, 

dass wir die Umwelt belasten, wollen diese aktiv schonen und setzen 
zu deren Entlastung sowie zur nachhaltigen Entwicklung unseres 
Sportanlasses wirksame wie sinnvolle Massnahmen um.  

Bewilligungen: Wir arbeiten gerne und eng mit den zuständigen Behörden zusammen 
und haben die notwendigen Bewilligungen, um unseren OL durchzufüh-
ren. 

Massnahmen: Wir versuchen unnötige Zusatzbelastung zu vermeiden, zu vermindern 
oder solche mit umweltverträglichen, nachhaltigen Alternativen zu kom-
pensieren. 

Information: Wir schulen unser Personal anhand des Umwelt- und Nachhaltigkeits-
konzepts und sind bestrebt uns kontinuierlich zu verbessern. 

Kontaktdaten: Sportamt Baselland, Laufleiter Christian Saladin (061 552 14 01, chris-
tian.saladin@bl.ch), St. Jakobstrasse 43, 4133 Pratteln 

 
Abfall und Littering 

• Wir verzichten auf Wegwerfprodukte (wie kompostierbares Einweggeschirr, Aludo-
sen, Einweg-Glasflaschen, Tetrapacks, Dekoration, etc.). Wir verwenden Mehrweg-
geschirr (cup & more) 

• Getränke werden ausschliesslich in Mehrwegbechern mit mind. CHF 2.- Pfand aus-
geschenkt oder bei geringerem Bedarf als 2000 Becher werden Kartonbecher und 
PET-Flaschen verwendet. 

• Im Publikumsbereich sind genügend Abfallbehälter (alle 25m, gut sichtbar) aufge-
stellt. 

• Abfälle werden nach PET, Karton/Papier, Glas, Alu, organischen Abfällen und 
Restmüll getrennt. 

• PET-Flaschen werden vollständig dem Recycling zugeführt. 
• Speisen werden ausschliesslich in spülbarem Mehrweggeschirr ausgegeben. 

 

  

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.igsu.ch/de/igsu/was-macht-die-igsu/&ei=gO4CVYDMLobSaPHlgNgH&bvm=bv.88198703,d.d2s&psig=AFQjCNE8FgbSDprSqYcKIwFZKhbqwmqMxw&ust=1426341860936865
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Verkehr und Transport 

• Die Veranstaltungsorte werden nach Möglichkeiten so umgesetzt, dass diese in 
Fussdistanz (max. 500m) von der nächsten Haltestelle des öffentlichen Verkehrs 
liegen oder ein Shuttle-Dienst organisiert ist. 

• Die Teilnehmenden werden in den Ausschreibungsunterlagen, auf der Website und 
vor Ort über ÖV-Fahrpläne und Wege zu den Haltestellen informiert. 

• Nach Möglichkeit wird der Weg zum Start zu Fuss absolviert, ebenso der Weg vom 
Ziel zurück zum Wettkampfzentrum. 

 

Energie und Infrastruktur 

• Es werden ausschliesslich bestehende Gebäude, Parkplätze, Routen und/oder 
Parcours benutzt. Ausnahmefall ist das Festzelt bei ungenügenden Platzverhältnis-
sen. 

• Die Veranstaltungsstandorte sind an das Stromnetz angeschlossen. 
• Es stehen genügend Toiletten zur Verfügung (mind. 1 pro 150 Personen) Im Wett-

kampfzentrum und im Laufgebiet (Startgebiet) werden Toiletten gemietet.  

 

Natur und Landschaft 

• Behördliche Bewilligungen und Einwilligungen von Grundeigentümern für die 
Durchführung der Veranstaltung liegen schriftlich vor. 

• Die Streckenführung und Zuschauerbereiche führen nicht durch geschützte und 
störempfindliche Gebiete und es werden keine Gewässer verunreinigt. 

• Alle Materialien auf dem Veranstaltungsareal werden nach dem Anlass korrekt ent-
sorgt. 

• Zusammen mit den Behörden und weiteren Waldnutzern führen wir eine Sitzung 
durch, um die Postenstandorte zu definieren. 

• Im Anschluss an die Veranstaltung findet mit den Behörden eine Begehung durch 
den Wald statt.  
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Lebensmittel 

• An den Verpflegungsständen werden vom Cateringunternehmen Saisongemüse 
und Saisonfrüchte angeboten. 

• Es werden ausschliesslich Produkte aus der Region verwendet und lokale Firmen 
bevorzugt. Dies wird von dem Cateringunternehmen umgesetzt. 

• Es wird mind. ein vegetarisches Menü angeboten. 
• Mind. 50% der Produkte stammen aus biologischem Anbau und tiergerechter Hal-

tung (z.B. Knospe). Dies wird vom Cateringunternehmen umgesetzt. 

 

 

 

 

Lärm 

• Die Beschallung von Aussenräumen erfolgt konzentriert. 
• In lärmempfindlichen Gebieten wird auf die unterhaltungsmässige Beschallung mit 

Musik verzichtet und der Betrieb wird zeitlich eingeschränkt. 
• Anwohnerinne und Anwohner werden spätestens eine Woche vor dem Lauf über 

Art und Dauer der Veranstaltung informiert. 
• Zwischen 22.00 und 7.00 Uhr werden keine Auf- oder Abbauarbeiten vorgenom-

men. 

 

Ethik und Soziales 

• Alle Wettkampfplätze und Zuschauerräume sind als rauchfrei gekennzeichnet. 
• Der gesetzlich vorgeschriebene Jugendschutz wird beim Verkauf von Alkohol kon-

sequent eingehalten. Den Teilnehmenden wird kein Alkohol ausgeschenkt. Die 
Ehrengäste erhalten in einem separaten Bereich Alkohol. 

• Auf Werbung und Sponsoring durch die Tabak- und Alkoholindustrie wird verzich-
tet. 

• Die medizinische Grundversorgung ist gesichert. 
• Produkte (Give-Aways, Textilien, Merchandising-Artikel, Drucksachen, Beschilde-

rung etc.) werden nach sozialen und ökologischen Aspekten ausgewählt. 
• Kinder und Jugendliche in eigenen Kategorien sind kostenfrei, Familien mit einem 

Familienpass erhalten eine Vergünstigung von CHF 10.-.  
• Das Engagement der freiwilligen Helferinnen und Helfer wird persönlich verdankt 

und bestätigt. Im Dezember erhalten sie ein kleines Weihnachtsgeschenk und sie 
werden zum Essen der Ehrengäste eingeladen. 
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